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 hier: Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Verein-
barung und haushaltsmäßige Auswirkungen

15. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
zur Übertragung der Aufgaben nach dem Gesetz zur 
Bildung Einheitlicher Ansprechpartner in Nordrhein-
Westfalen zwischen den Städten Remscheid, Solingen 
und Wuppertal

16. Interkulturelles Konzept der Stadt Solingen
 Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 10.03.2010
17. Pro-NRW
 Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

– offene Liste vom 11.03.2010
18. Satzungsänderung der Städtisches Klinikum Solingen 

gemeinnützige GmbH
19. Zukunft der Stadtwerke Solingen GmbH sichern
 Antrag der Ratsfraktion Die Linke vom 17.02.2010
20. Strategische Ausrichtung Stadtwerke Solingen GmbH
 hier: Erteilung eines Prüfauftrages
 Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 10.03.2010
21. Bestandsaufnahme Anteilsverkauf/Alternativ-

betrachtung Stadtwerke Solingen GmbH
 Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen –  

offene Liste vom 11.03.2010
22. Bau einer Leistungssporthalle
23. City 2013
 Kreativ- und Standortoffensive für die Solinger Innenstadt

Nr. 11  63. Jahrgang Donnerstag, 18. März 2010 Einzelverkauf: 0,50 Euro/Abo: 2,00 Euro

25.03.2010, 16:00 Uhr
Rat der Stadt Solingen
Theater und Konzerthaus – Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen 
2. Protokoll über die 04. Sitzung des Rates am 04.02.2010
3. Protokoll über die 05. Sitzung des Rates am 25.02.2010
4. Umbesetzung von Gremien
• Unterausschuss Gender, Inklusion und demografischer 

Wandel
• Geschwister-Niehoff-Stiftung
5. Bildung einer Einigungsstelle
 hier: Einführung kostenpflichtiger Parkflächen
 für städtische Bedienstete
6. Mitgliederversammlung 2010 des Städtetages 

Nordrhein-Westfalen
 hier: Benennung der stimmberechtigten Abgeordneten 

sowie der Gäste
7. Berufung beratender Mitglieder im Ausschuss für 

Schule und Weiterbildung
8. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt 

Solingen, seine Ausschüsse und die Bezirksvertretungen
 hier: § 4 – Fragestunde für Einwohnerinnen und 

Einwohner
9. Neufassung der Regelung über die Zuständigkeiten 

der Ausschüsse 
10. Notwendigkeit einer Besetzung der vierten 

Beigeordnetenstelle
 Antrag der Ratsfraktion Die Linke vom 02.03.2010
11. HSK-Maßnahme 199 - Reduzierung Standard 

Grünflächenunterhaltung
12. „Essener Signal“ uneingeschränkt unterstützen
 Gemeinsamer Antrag der SPD- und der BfS-Rats-

fraktion vom 09.03.2010
13. Umlageerhöhung Landschaftsverband Rheinland
 Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 10.03.2010
14. Beteiligung der Stadt Solingen an dem von der Stadt 

Wuppertal betriebenen ServiceCenter

Sitzungen des Rates der Stadt Solingen, seiner Ausschüsse und der Bezirksvertretungen
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• Festlegung des City-Bereiches der Solinger Innen-
stadt als Stadtumbaugebiet gemäß § 171 b Absatz 1 
Baugesetzbuch

• Beschluss des Integrierten Entwicklungskonzeptes als 
Grundlage für die zukünftige städtebauliche Entwick-
lung der Solinger Innenstadt

24. Aktionsprogramm „Nachhaltige Entwicklung in 
Solingen“

 hier: Fortschreibung 2010
25. Bauleitplanung Geilenberg
 - Satzungsbeschluss -
 Information über das Ergebnis der öffentlichen Aus-

legung sowie Satzungsbeschluss zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes H 130 für das Gebiet südlich der 
Bahnstrecke Solingen-Hauptbahnhof/Solingen-Mitte 
und westlich der Hofschaft Geilenberg (Beschluss 3) 
- Stadtbezirk Mitte -

26. Bauleitplanung Hofschaft Birkendahl
 - Satzungsbeschluss -
 Information über das Ergebnis der öffentlichen Aus-

legung sowie Satzungsbeschluss zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes H 465 für das Gebiet der Hofschaft 
Birkendahl zwischen Opladener Straße und Wipper-
auer Straße - Stadtbezirk Ohligs/Aufderhöhe/Mer-
scheid - (Beschluss 3)

27. Bauleitplanung Kuller Straße
 Vorstellung der Planung und Beschluss zur Durchfüh-

rung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. 
§ 3 BauGB zum Bebauungsplanvorentwurf S 569 für 
das Gebiet Kuller Straße 34 bis 48 (jeweils einschließ-
lich) sowie Beschluss einer Veränderungssperre für das 
Gebiet Kuller Straße 34 bis 48 (jeweils einschließlich) 
(Nr. 147/569) - Stadtbezirk Mitte -

28. Bauleitplanung Scheidter Feld
 Allgemeiner Beschluss zur Aufstellung der 1. Änderung  

des Bebauungsplanes S 338 - Teil B, Beschluss einer Ver-
änderungssperre für das Gebiet südlich der Scheidter 
Straße, westlich der Schlagbaumer Straße, nördlich der 
Oberen Dammstraße und östlich der Straße Scheidter 
Feld (Nr. 148/338-B 1. Änd.) sowie Vorstellung der 
Planung und Beschluss zur Durchführung der früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 BauGB 
zum Vorentwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
S 338 - Teil B für das oben genannte Gebiet

 - Stadtbezirk Gräfrath -
29. Attraktives Busangebot im neuen Nahverkehrsplan
 Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen –  

offene Liste vom 11.03.2010
30. Wirtschaftsplan für den Zweckverband Bergische 

Volkshochschule für das Geschäftsjahr 2010
31. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -   
Beantwortung von Anfragen 
1. Befangenheitserklärungen 
2. Protokoll über die 04. Sitzung des Rates am 04.02.2010
3. Wirtschaftsplan 2010 der Bergische Entwicklungs-

agentur GmbH
 hier: Stellungnahme des Beteiligungsmanagements
4. Verschiedenes

18.03.2010, 16:00 Uhr
Haupt- und Personalausschuss/
Beteiligungsausschuss
Festhalle Ohligs, Talstraße 16b – Sitzungsraum, 1. Etage

Tagesordnung - nichtöffentlich -
1. Wirtschaftsförderung Solingen
 hier: Anstellungsvertrag eines Geschäftsführers der 
 Beteiligungsgesellschaft Stadt Solingen mbH

22.03.2010, 15:00 Uhr
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt, Klimaschutz 
und Mobilität
Theater und Konzerthaus – Kammermusiksaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen 
2. Protokoll über die 2. Sitzung des ASUKM am 

01.02.2010
3. HSK-Maßnahme 199 - Reduzierung Standard 

Grünflächenunterhaltung
4. Aktionsprogramm „Nachhaltige Entwicklung in 

Solingen“ - Fortschreibung 2010
5. Leben braucht Vielfalt
 Durchführung des internationalen Kultur- und 

Umweltfestes
6. City 2013 - Kreativ- und Standortoffensive für die 

Solinger Innenstadt
• Festlegung des City-Bereiches der Solinger Innen-

stadt als Stadtumbaugebiet gemäß § 171 b Absatz 1 
Baugesetzbuch

• Beschluss des Integrierten Entwicklungskonzeptes  
als Grundlage für die zukünftige städtebauliche 
Entwicklung der Solinger Innenstadt

7. Nahverkehrsplanung
 hier: Einrichtung eines Fahrgastbeirates
8. Bauleitplanung Scheidter Feld
 Allgemeiner Beschluss zur Aufstellung der 1. Änderung 

des Bebauungsplanes S 338 - Teil B, Beschluss einer Ver-
änderungssperre für das Gebiet südlich der Scheidter 
Straße, westlich der Schlagbaumer Straße, nördlich der 
Oberen Dammstraße und östlich der Straße Scheidter 
Feld (Nr. 148/338-B 1. Änd.) sowie Vorstellung der 
Planung und Beschluss zur Durchführung der früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 BauGB 
zum Vorentwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
S 338 - Teil B für das oben genannte Gebiet  
- Stadtbezirk Gräfrath - 

9. Bauleitplanung Kuller Straße
 Vorstellung der Planung und Beschluss zur Durch-

führung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 BauGB zum Bebauungsplanvorentwurf  
S 569 für das Gebiet Kuller Straße 34 bis 48 (jeweils 
einschließlich) sowie Beschluss einer Veränderungs-
sperre für das Gebiet Kuller Straße 34 bis 48 (jeweils 
einschließlich) (Nr. 147/569) 

 - Stadtbezirk Mitte -
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10. Bauleitplanung Geilenberg
 - Satzungsbeschluss -
 Information über das Ergebnis der öffentlichen Aus-

legung sowie Satzungsbeschluss zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes H 130 für das Gebiet südlich der 
Bahnstrecke Solingen-Hauptbahnhof/ Solingen-Mitte 
und westlich der Hofschaft Geilenberg (Beschluss 3)

 - Stadtbezirk Mitte -
11. Bauleitplanung Hofschaft Birkendahl
 - Satzungsbeschluss -
 Information über das Ergebnis der öffentlichen Aus-

legung sowie Satzungsbeschluss zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes H 465 für das Gebiet der Hofschaft 
Birkendahl zwischen Opladener Straße und Wipper-
auer Straße (Beschluss 3) - Stadtbezirk Ohligs/Aufder-
höhe/Merscheid - 

12. Prüfung der Errichtung einer Klimaschutzsiedlung in 
Solingen

 Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen - offene 
Liste vom 07.03.2010

13. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1. Befangenheitserklärungen 
2. Protokoll über die 2. Sitzung des ASUKM am 

01.02.2010
3. Verschiedenes  

23.03.2010, 17:00 Uhr
Finanzausschuss
Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 – Kasino 
(Eingang Langhansstraße 6)

Tagesordnung - öffentlicher Teil -   
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen 
2. Protokoll über die 2. Sitzung des Finanzausschusses 

am 02.02.2010
3. Bau einer Leistungssporthalle
4. Ausbauplanung für das Kindergartenjahr 2010/2011
 hier: Meldung nach § 21 Kinderbildungsgesetz (KiBiz) 
 zur Gewährung des Landeszuschusses
5. HSK-Maßnahme 199
 Reduzierung Standard Grünflächenunterhaltung
6. Wirtschaftsplan für den Zweckverband Bergische 

Volkshochschule für das Geschäftsjahr 2010
7. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1. Befangenheitserklärungen 
2. Protokoll über die 2. Sitzung des Finanzausschusses 

am 02.02.2010
3. Bebauungsplangebiet D 301 Zietenstraße
 hier: Verpflichtung der Stadt Solingen zum Rückerwerb 

nicht vom Investor vermarkteter Baugrundstücke
4. Verschiedenes

Jahreshauptversammlung 2010  
der Jagdgenossenschaft 

für den Stadtkreis Solingen

Zur Jahreshauptversammlung 2010 der Jagdgenossen-
schaft Solingen am Donnerstag, 25 März 2010, 14.00 Uhr, 
Gaststätte „Haus Friedrichsaue“, werden alle Jagdgenossen 
hiermit eingeladen.

Tagesordnung - öffentlich -
1. Begrüßung
2. Erstattung Geschäftsbericht 2008/2009
3. Erstattung Kassenbericht 2008/2009
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Vorstandes und des Geschäftsführers
6. Rücktritt des Vorstandes und Wahl eines Wahlleiters
7. Neuwahlen des Vorstandes:
A: 1. Vorsitzender
B. 1. Beisitzer und Stellvertreter des 1. Vorsitzenden
C. Stellvertreter des 1. Beisitzers
D. 2. Beisitzer
E. Stellvertreter des 2. Beisitzers
F. Geschäftsführer
8. Wahl der Rechnungsprüfers
9. Festsetzung des Jagdnutzungsgeldes 
10. Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplans 

2010/2011
11. Verschiedenes

Nach § 7 der Satzung können Sie sich durch Ihren gesetzlichen Ver-
treter oder durch Bevollmächtigte vertreten lassen. Nach § 10, Abs. 
3 hat jeder Jagdgenosse nur eine Stimme. Nach § 10, Abs. 4 kann 
ein Bevollmächtigter nur einen Jagdgenossen vertreten. Da eine ge-
setzliche Verpflichtung besteht, das Jagdkataster fortzuschreiben, 
wird gebeten, eventuelle Eigentumsveränderungen umgehend 
grundstücksbezogen zu melden.

Frank Paaß
Vorsitzender des Jagdvorstandes

Beschlüsse der 03. Sitzung des Rates 
der Stadt Solingen am 17.12.2009

Kommunales Energiekonzept
Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU, Bündnis 
90/die Grünen - offene Liste und FDP vom 03.12.2009

Der Rat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

„Der Rat der Stadt Solingen beauftragt die Verwaltung, in 
Zusammenarbeit mit städtischen Töchtern und Beteiligun-
gen (Stadtwerken, enserva, Entsorgungsbetriebe Solingen, 
Dienstleistungsbetrieb Gebäude u.ä.) sowie möglichst unter 
Einbeziehung des Wuppertalinstituts für Klima, Umwelt, En-
ergie GmbH und der Energieagentur.NRW, ein zeitgemäßes 
kommunales Energiekonzept zu erarbeiten, das verbindli-
che Ziele und Maßnahmenvorschläge in den Bereichen Er-
neuerbare Energien, energetische Gebäudesanierung, Ener-
gieeffizienz und Emissionen enthält. 
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Damit soll eine signifikante kommunale Emissionsreduzie-
rung erreicht werden. Die Zielwerte sind im Anschluss an 
eine qualifizierte Analyse festzulegen und sollen sich an den 
Zielen des internationalen Klimabündnisses „Allianza del Cli-
ma“ sowie an den bereits beschlossenen Vorgaben der Lan-
des- und Bundesebene orientieren. Hierbei ist auch auf die 
Erfahrungen aus der prämierten Teilnahme am „European 
Energy Award“ zurückzugreifen. Angesichts der schwieri-
gen finanziellen Situation des städtischen Haushaltes soll 
eine Teilnahme an entsprechenden Förderprogrammen des 
BMU (Stichwort Klimaschutzinitiative) geprüft werden und 
bei der Entwicklung von Maßnahmen für kommunale Kli-
maschutzaktivitäten die Beantwortung folgender Fragen 
besondere Berücksichtigung finden:

1. Welche Maßnahmen sind finanzierbar?
2. Mit welchen Maßnahmen lassen sich die größten 

Effekte erreichen?
3. Wo gibt es örtliche Potenziale zur Erschließung 

regenerativer Energiequellen in Solingen?

Energiepreise transparent gestalten - Preiskalkulation 
offenlegen
Antrag der Ratsfraktion Die Linke vom 02.12.2009

Der Rat spricht sich für eine Verweisung des Änderungs-
antrags an den Beteiligungsausschuss aus.

Umbesetzung von Ausschüssen und Gremien

Aufgrund der von den Ratsfraktionen vorgenommenen 
Nachbenennungen stimmt der Rat den nachstehenden Er-
gänzungen der Ausschussbesetzungen einstimmig zu:

1. Stellvertretende sachkundige Bürgerinnen und 
Bürger

Fraktion 1. stv. SB 2. stv. SB 3. stv. SB

AKST

CDU Julia Lipschitz
Schweriner  
Str. 44
42719 Solingen

Silvia 
Schlemper
Hasenclever- 
str. 102
42659 Solingen

Olaf Fischer
Eschbachstr. 36
42659 Solingen

FDP Werner Brattig
Brühler Berg 20
42657 Solingen

Gerd 
Schumacher
An der Jugend-
herberge 19
42659 Solingen

ASGWSB

CDU Franz  
Zweschper 
Schleier-
macherstr. 25
42653 Solingen

Hansjörg 
Schweikhart
Wilhelms- 
höhe 18
42655 Solingen

Gerlinde 
Taiwo-Metzlaff
Poschheide 1
42697 Solingen

FDP Dr. Norbert 
Schuster
Siebengebirgs-
str. 11
42699 Solingen

Detlev Scholz
Breite Str. 10
42657 Solingen

Annemarie Born
Oststr. 20
42651 Solingen

ASUKM

CDU Julia Lipschitz
Schweriner  
Str. 44
42719 Solingen

Lothar 
Moderegger
Hermannstr. 38
42657 Solingen

Marc 
Westkämper
Mittelstr. 18
42697 Solingen

FDP Volker 
Herzmann
Ubierweg 5
42653 Solingen

Eckhard 
Ohliger
Steinberg 24
42659 Solingen

ASW

CDU Martina 
Kopplow
Palmenstr. 13
42719 Solingen

Klaus Peter 
Renneberg
Bussche-Kessel-
Weg 68
42699 Solingen

Immo Jähner
Obenitterstr. 10a
42719 Solingen

SpA

CDU Torsten 
Barkhaus
Kohlfurther 
Str. 16
42651 Solingen

Klaus-Peter 
Watzlawek
Odentaler  
Weg 123
42657 Solingen

Manfred Kaul
Kölner Str. 15
42651 Solingen

FDP Jörg Gebel
Roseggerstr. 11
42657 Solingen

Sonja 
Kaufmann
Augustastr. 31
42655 Solingen

BE

CDU Daniel Flemm
Falkenstr. 1
42697 Solingen

Udo Schwenke
Karlstr. 3
42699 Solingen

Jannik Disch
Schönfelder 
Weg 30
42699 Solingen

FDP Norbert Rilk
Rennpatt 7
42697 Solingen

Gerd Ern
Löhdorfer  
Str. 190
42699 Solingen

DLB

CDU Hans Otto 
Czymoch
Obenflachs-
berg 9
42653 Solingen

Christoph Keull
Dieselstr. 95
42719 Solingen

Julia Lipschitz
Schweriner  
Str. 44
42719 Solingen

2. sonstige Nachbenennungen bzw. Änderungen:

Jugendhilfeausschuss

BfS persönliche Stellvertreterin  
für das ordentliche Mitglied Inge Piefer:
Sarah Preuß
Schaberger Straße 31
42659 Solingen

BfS Kommunale Arbeitsgemeinschaft Bergisch Land e. V.  
(KAG)
Stellvertreter für RM Ernst Lauterjung:
Ratsmitglied Heinz Bender

BfS Geschwister-Niehoff-Stiftung
ordentliches Mitglied:
Sarah Preuß
Schaberger Straße 31
42659 Solingen

Bildung von Ausschüssen
hier: Bildung eines Unterausschusses
Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von SPD, Bündnis 
90/die Grünen - offene Liste und BfS vom 03.12.2009
 
Der Rat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Der Rat bzw. der Haupt- und Personalausschuss (je nach 
Festlegung im Zuständigkeitskatalog der Ausschüsse) bildet 
einen „Unterausschuss Gender, Inklusion und demografi-
scher Wandel“, der mit neun Mitgliedern aus den Ratsfrak-
tionen und fünf beratenden Mitgliedern besetzt wird.
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Die beratenden Mitglieder sollen aus den entsprechenden 
Gremien (Frauenforum, Beirat der Stadt Solingen für Men-
schen mit Behinderung, Seniorenbeirat, Jugendstadtrat und 
Zuwanderer- und Integrationsrat) entsandt werden.

Der Oberbürgermeister wird gebeten, zur Federführung 
stellenneutral eine Stabstelle zur Gleichstellung und Inklu-
sion einzurichten.

Die Benennung der/des Ausschussvorsitzenden erfolgt in 
der entsprechenden Sitzung des Rates bzw. des Haupt- und 
Personalausschusses.

Besetzung der Verbandsversammlung des Wupper-
verbandes
hier: Neubenennung eines/einer Direktdelegierten

Der Rat der Stadt Solingen benennt für die laufende Rats-
periode einstimmig als Direktdelegierten Herrn Ratsmitglied 
Reiner Kirchner in die Verbandsversammlung des Wupper-
verbandes.

Wirtschaftsförderung Solingen GmbH & Co. KG
Vertreter des Deutschen Gewerkschaftsbundes im 
Aufsichtsrat

Der Rat der Stadt Solingen bestellt einstimmig folgende 
Mitglieder und Stellvertreter des Aufsichtsrates der Wirt-
schaftsförderung Solingen GmbH & Co. KG:

lfd.Nr. Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter

14 DGB Hans Peters
Gottfried-
Kinkel-Weg 16 
42657 Solingen

Prof. Dr.  
Jörg Becker
Augustastr. 18
42651 Solingen

Dieter Keller
Kriemhildenstr. 4
42653 Solingen

15 DGB Bernhard 
Müller
Thüringer Str. 5
42651 Solingen

Dagmar Paasch
Deller Str. 44
42719 Solingen

Antje Eichhorst-
Lüttgens
Merscheider  
Str. 288
42699 Solingen

16 DGB Jürgen 
Wiegand
Goudastr. 73
42659 Solingen

Heinz Stamm
Klingenstr. 103
42651 Solingen

Ute Rindfleisch
Haeseler Str. 101 
42329  
Wuppertal

Bergische Volkshochschule
Zweckverband der Städte Solingen - Wuppertal  
für allgemeine und berufliche Weiterbildung sowie  
Familienbildung
hier: Vertretung der Stadt Solingen in der Verbands-
versammlung

Der Rat der Stadt Solingen entsendet einstimmig für die lau-
fende Ratsperiode folgende Vertreter bzw. Vertreterinnen in 
die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Bergische 
Volkshochschule Solingen-Wuppertal:

a) 

Vertreter/in Stellvertreter/in

1. RM Gabriele Racka-
Watzlawek

RM Iris Preuß-Buchholz MdL

2. RM Hassan Firouzkhah RM Manfred Krause

3. RM Birgül Ünlü RM Gerd Schlupp

4. RM Markus Preuß RM Inge Piefer

5. RM Rainer Villwock RM Patrick Lauterbach

6. RM Tim Kurzbach
Vorsitzender des JHA

RM Petra Steinheuer
stv. Vorsitzende des JHA

b) Vertreter der Verwaltung

Vertreter/in Stellvertreter/in

Beigeordneter Ernst Schneider Jochen Welp

Besetzung des Beirates für das Walter-Bremer-Institut
Benennung von Mitgliedern

Der Rat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Für den Beirat des Walter-Bremer-Instituts werden als Mit-
glieder benannt:

a) Ratsmitglied Ioanna Zacharaki
b) Angelika Witoch
c) Ratsmitglied Nicole Molinari

Zusammenlegung von Arbeitslosenhilfe und Sozial-
hilfe gemäß dem Vierten Gesetz für moderne Dienst-
leistungen am Arbeitsmarkt – Hartz IV – (SGB II)
hier: Benennung der Mitglieder der Lenkungsgruppe

Der Rat der Stadt Solingen benennt für die laufende Rats-
periode einstimmig folgende Mitglieder und stellvertre-
tende Mitglieder für die Lenkungsgruppe gemäß § 5 des 
öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Gründung und 
Ausgestaltung einer Arbeitsgemeinschaft:  

Mitglieder stellvertretende Mitglieder

Ratsmitglied Frank Knoche Ratsmitglied Eva Nagy

Robert Krumbein 
(Beigeordneter Ressort 3)

Jürgen Albermann 
(Stadtdienstleiter Soziales)

Jochen Welp 
(Stadtdienstleiter Personal und 
Organisation)

Jochen Gottke 
(Abteilungsleitung  
Konzernkoordinierung)

Wahl der Mitglieder des Beirates bei der 
Unteren Landschaftsbehörde

Der Rat der Stadt Solingen wählt einstimmig die nachste-
henden Personen als Mitglieder bzw. persönliche Vertreter 
in den Landschaftsbeirat:

vorschlags-
berechtigt

Mitglied: Stellvertretung:

BUND Maria Schulz
Mittelfürkelt 27
42657 Solingen

Klaus-Peter Reznitschek
Heiler Str. 9
42657 Solingen

Sybille Hauke
Watzmannstr. 40
42699 Solingen

Rudi Erdmann
Brühler Berg 14
42659 Solingen

NABU Rolf Hoppe
Obenkatternberg 2
42655 Solingen

Otto Scherwinski
Abteiweg 76
42653 Solingen

Helmut Sang
Wiedenkamper Str. 24
42719 Solingen

Nicole Winkler
Sonnenschein 48
42719 Solingen
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LNU Dirk Eudenbach
Zugspitzweg 3
42699 Solingen

Stefan Wagner
Aufderhöher Str. 117
42699 Solingen

Enrique Pless
Eichenstr. 89
42659 Solingen

Sybille Arians
Goudastr. 31
42659 Solingen

Dr. Karl-Peter Wiemer
Im Haalsiefen 4
42699 Solingen

Thomas Scheplitz
Lindenbaumstr. 73
42659 Solingen

SDW Bernd Krebs
Lindenbaumstr. 71
42659 Solingen

Bernd Müller
Pfaffenberg 55
42659 Solingen

Land-
wirtschaft

Hans-Wilhelm 
Yzermann
Löwenweg 13
42659 Solingen

Knut Meinsma
Lützowstr. 357
42653 Solingen

Hanneliesel Kraner
Balkhauser Weg 106
42655 Solingen

Heike Kraner
Balkhauser Weg 106
42655 Solingen

Wald-
bauern

Wolfgang Armbrüster
Hackhausen 1
42697 Solingen

Robert Conrads
Lacher Str. 93
42657 Solingen

Gartenbau Erich Storsberg
Löhdorfer Str. 61
42699 Solingen

Ernst Greiser
Schnittert 11
42697 Solingen

Landes-
jagd- 
verband

Dieter Schmidt
Grünbaumstr. 76
42659 Solingen

Michael Grützner
Fuhr 4a
42719 Solingen

Fischerei Christian Weber
Am Kampsiepen 25
42657 Solingen

Peter Pöttgen
Ernenkotten 1
42655 Solingen

Landes-
sportbund

Volker Krutwig
Severinstr. 25
42657 Solingen

Thomas Becker
Hagedornweg 6a
42699 Solingen

Imker-
verband

Michael Schneider
Ritterstr. 79
42659 Solingen

Agnes Voos
Obenrüden 35
42657 Solingen

Sach- und Kommunikationsmittel zum Zwecke der Vor-
bereitung auf die Ratssitzung gemäß § 56 GO NRW
hier: Anträge von RM Hohn - FBU - und RM Gärtner 
- Solingen aktiv -

Der Rat beschließt einstimmig, den beiden Einzelmandats-
trägern im Rat gemäß § 56 Abs 3 der Gemeindeordnung 
NRW eine finanzielle Zuwendung in Höhe von 500,00 Euro 
monatlich/6.000 Euro jährlich zu gewähren.

Mitschnitte von Ratssitzungen im Internet
Ergebnis des Prüfauftrages zu Drucksache Nr. 4425

Der Rat beschließt einstimmig, auf eine Übertragung des 
Verlaufs von Ratssitzungen im Internet als neuer freiwilliger 
Aufgabe zu verzichten. Erforderliche Haushaltsmittel dür-
fen nicht bereitgestellt werden.

Der Rat beschließt die Änderungen zum Stellenplan 2009  
(I. Stellenplannachtrag 2009).

Abschluss von Personalgestellungsverträgen im 
Rahmen der Zusammenlegung der Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsämter der drei bergischen 
Städte Remscheid, Solingen und Wuppertal

Der Rat genehmigt gemäß § 60 Abs. 1 Satz 3 GO NRW die 
nachstehende, am 10.12. 2009 vom Haupt- und Personal-
ausschuss getroffene Eilentscheidung:
Den Abschlüssen der Personalgestellungsverträge und der 
Rahmenverträge über die Abordnung von Beamten und 
Beamtinnen zwischen den Städten Wuppertal bzw. Rem-
scheid und der Stadt Solingen auf Grundlage der vorgeleg-
ten Entwürfe - beide Stand 27.11.2009 - wird zugestimmt.

Überarbeitung Prioritätenliste 2009 für Investitionen

Der Rat stimmt gemäß § 83 Abs. 2 GO NRW in Verbindung 
mit § 11 der Haushaltssatzung für die Jahre 2009 und 2010 
der außerplanmäßigen Bereitstellung von Haushaltsmitteln 
für

- die Beschaffung einer Drehleiter mit Korb in Höhe von 
824.000 Euro

- die Beschaffung von 2 Rüstwagen in Höhe von 
340.000 Euro 

- den Austausch von Rundleuchten in Höhe von 
950.000 Euro und

- den Rückerwerb von Grundstücken in Höhe von 
2.200.000 Euro

und der damit verbundenen Aktualisierung der Prioritäten-
liste 2009 einstimmig zu.

Konjunkturpaket II
hier: Aktualisierung der Maßnahmen-/Arbeitsliste

Der Rat der Stadt beschließt einstimmig die aufgrund der dar-
gestellten Anpassungsnotwendigkeiten aktualisierte Maß- 
nahmen/-Arbeitsliste zum Konjunkturpaket II (Anlage 4 
zum Protokoll).

Bürgerbeteiligte Haushaltssicherung
hier: Feinkonzeption und Besetzung des Beirates
 
Der Rat der Stadt Solingen beschließt das vorgelegte und 
in Grundzügen beschriebene Konzept des Verfahrens zur 
bürgerbeteiligten Haushaltssicherung.

Die Besetzung des Beirates erfolgt einstimmig wie folgt:

CDU RM Alexander Felsch

RM Carsten Becker

RM Jan Welzel

SPD RM Dr. Kay Zerlin

RM Dr. Karsten Schneider

Grüne - offene Liste RM Ursula Linda Zarniko

BfS RM Wolfgang Schmitz

FDP RM Rainer Villwock

Die Linke Karin Seilheimer Sersal
Rudolf-Schwarz-Straße 7
42655 Solingen
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Vorsitzender des  
Finanzausschusses 

RM Reiner Kirchner

Verwaltung OB Norbert Feith

Verwaltung StK Ralf Weeke

Einrichtung eines Bildungsgangs am Technischen 
Berufskolleg Solingen
Berufsgrundschuljahr Bautechnik - Schwerpunkt 
Dachdecker -

Der Rat beschließt einstimmig die Einrichtung des Bildungs-
gangs „Berufsgrundschuljahr Bautechnik - Schwerpunkt 
Dachdecker“ zum Schuljahresbeginn 2010/11 am Techni-
schen Berufskolleg Solingen.

I. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Abfallentsorgung in der Stadt Solingen 
(Abfallentsorgungssatzung - AbfS -)

Der Rat beschließt die I. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Abfallentsorgung in der Stadt Solingen (Abfall-
entsorgungssatzung - AbfS -) in der Fassung des Entwurfs -  
Stand 16.11.2009.

V. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Straßenreinigung in der Stadt Solingen 
(Straßenreinigungssatzung)

Der Rat beschließt die V. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Straßenreinigung in der Stadt Solingen (Straßen-
reinigungssatzung) in der vorgelegten Fassung - Stand 
16.11.2009.

IV. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Solingen  
über die Entwässerung der Grundstücke und den  
Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage
(Entwässerungssatzung - EntwS -)

Der Rat beschließt die IV. Änderungssatzung zur Satzung 
der Stadt Solingen über die Entwässerung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage (Ent-
wässerungssatzung - EntwS -) in der vorgelegten Fassung 
- Stand: 16.11.2009.
Satzung über die Entsorgung von Grundstücks-
entwässerungsanlagen in der Stadt Solingen 
(Entsorgungssatzung - EntsorgS -)

Der Rat beschließt die Satzung über die Entsorgung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen in der Stadt Solingen 
(Entsorgungssatzung - EntsorgS -) in der vorgelegten Fassung 
- Stand 16.11.2009.

Wirtschaftsplan 2010 der EntsorgungsBetriebe Solingen

Der Rat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Der Wirtschaftsplan 2010 für die EntsorgungsBetriebe Solin-
gen wird wie folgt festgestellt:

a) Der Erfolgsplan wird festgesetzt 
 in den Erträgen auf  69.285.000 €
 und in den Aufwendungen auf  71.085.000 €
 und der Vermögensplan 
 in den Einnahmen und Ausgaben auf  49.629.000 €.

b) Der Erfolgsplan schließt mit einem Verlust in Höhe von 
1.800.000 Euro ab.

c) Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Aufgaben im Vermögensplan erfor-
derlich ist, wird festgesetzt auf 35.858.000 Euro.

d) Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Geschäfts-
jahr 2010 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in 
Anspruch genommen werden dürfen, wird festgesetzt 
auf 24.000.000 Euro.

e) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
für den Bau von Entwässerungsanlagen und dem Bau 
von technischen Anlagen im Müllheizkraftwerk beträgt 
36.595.000 Euro.

Abschaffung der Jagdsteuer ab dem Jahre 2013
hier: Anpassung der Jagdsteuersatzung der Stadt So-
lingen an das Gesetz zur Abschaffung der Jagdsteuer

Der Rat beschließt einstimmig, die I. Änderungssatzung der 
Jagdsteuersatzung der Stadt Solingen in der vorgelegten 
Fassung zu beschließen.

Neufassung des Rettungsdienstbedarfsplans  
der Stadt Solingen

Der Rat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Der Rat der Stadt Solingen stimmt der Fortschreibung des 
Rettungsdienstbedarfsplans mit Stand vom 10. Juli 2009 zu 
und beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung gemäß 
der nachstehenden Planung.

RM Welzel hat an der Beratung und Beschlussfassung nicht 
mitgewirkt.

Neufassung der Gebührensatzung für den 
Rettungsdienst der Stadt Solingen

Der Rat beschließt einstimmig die Gebührensatzung für den 
Rettungsdienst der Stadt Solingen in der vorgelegten Fas-
sung - Stand: 30.11.2009.

RM Welzel hat an der Beratung und Beschlussfassung nicht 
mitgewirkt.

I. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Friedhöfe der Stadt Solingen

Der Rat beschließt einstimmig die 1. Änderungssatzung zur 
Satzung über die städtischen Friedhöfe in der vorgelegten 
Fassung.

Neufassung der Friedhofsgebührensatzung für die 
Friedhöfe der Stadt Solingen

Der Rat der Stadt Solingen beschließt einstimmig die Fried-
hofsgebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt Solingen 
in der vorgelegten Fassung.
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Bauleitplanung Birkerstraße, Werwolf
- Satzungsbeschluss -
Information über das Ergebnis der öffentlichen Ausle-
gung sowie Satzungsbeschluss zu der Teilaufhebung 
des Bebauungsplanes S 318 für das Gebiet zwischen der 
Straße Birkenweiher, Birkerstraße, Werwolf und der 
Straße Am Südpark - Stadtbezirk Mitte (Beschluss 3)

Der Rat der Stadt Solingen fasst einstimmig folgenden Be-
schluss:

Die Teilaufhebung des Bebauungsplanes S 318 für das 
Gebiet zwischen der Straße Birkenweiher, Birkerstraße, 
Werwolf und der Straße Am Südpark wird gem. § 10 (1) 
Baugesetzbuch in Verbindung mit §§ 7 und 41 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen auf der 
Grundlage der Begründung mit Fassung vom 13.08.2009 
als Satzung beschlossen.

Abrechnungssatzung Dönhoffstraße

Der Rat der Stadt Solingen beschließt einstimmig die vor-
gelegte Abrechnungssatzung.

B E K A N N T M A C H U N G

über die Berufung eines Listennachfolgers
in die Vertretung des Stadtbezirks Burg/Höhscheid

Gemäß § 46a Abs. 1 i. V. m. § 45 Abs. 2 des Kommunal-
wahlgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. 
Juni 1998 (GV. NRW. S. 454), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 24. Juni 2008 (GV. NRW. S. 514), gebe ich bekannt:

Das Mitglied der Vertretung des Stadtbezirks Burg/Höh-
scheid Herr Eckhard Ohliger – gewählt über die Liste der 
Freien Demokratischen Partei (FDP) – ist am 07.02.2010 ver-
storben.  

Als nächstfolgender, bisher noch nicht berücksichtigter Be-
werber aus der Liste der FDP rückt 

 Herr Julian Krieschen
 wohnhaft Behringstraße 36
 42653 Solingen

in die Vertretung des Stadtbezirks Burg/Höhscheid nach.

Nach § 62 der Kommunalwahlordnung hat Herr Krieschen 
die Mitgliedschaft in der Bezirksvertretung Burg/Höhscheid  
mit Wirkung vom 09.03.2010 erworben.

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats – vom 
Tage der Bekanntmachung an gerechnet – Einspruch er-
hoben werden. Der Einspruch ist beim Wahlleiter, Verwal-
tungsgebäude Gasstraße 22, 42657 Solingen schriftlich ein-
zureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Solingen, 10.03.2010

Der Wahlleiter

Norbert Feith
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Widmung des Cantorweges sowie  
drei hiervon abzweigenden Stichwegen 

für den öffentlichen Verkehr

Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.1995 (GV NW S. 1028) werden 
der Cantorweg sowie drei hiervon abzweigende Stichwege 
dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Es handelt sich hierbei um folgende Grundstücke:

1. Cantorweg
Gemarkung  Dorp, Flur 55, Flurstück 135 und Gemarkung 
Dorp, Flur 54, Flurstück 418 

Der Cantorweg ist in beigefügten Lageplänen - Anlagen A, 
B, und C - schraffiert gekennzeichnet. Die Lagepläne sind 
Bestandteil dieser Verfügung. Der Gemeingebrauch wird 
bezüglich der Nutzungsart „fahren“ auf den Benutzer-
kreis der Anlieger beschränkt. Im übrigen wird der Gemein-
gebrauch nicht eingeschränkt.

2. Cantorweg - Stichwege - 
Gemarkung Dorp, Flur 54, 
Flurstücke 254, 261 und 265

Die Stichwege - Cantorweg - sind in beigefügtem Lageplan 
- Anlage D - schraffiert gekennzeichnet. Der Lageplan ist Be-
standteil dieser Verfügung. Der Gemeingebrauch wird auf 
die Nutzungsarten „gehen und radfahren“ beschränkt.

Die unter Ziffern 1 und 2 genannten Straßen werden der 
Straßengruppe „Gemeindestraße - Anliegerstraße“ zuge-
ordnet. 

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht 
Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf erhoben 
werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Wird die 
Klage schriftlich eingereicht, so empfiehlt es sich, ihr zwei 
Abschriften beizufügen.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die 
angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden.

Sollte die Frist durch das Verschulden eines vom Kläger 
Bevollmächtigten versäumt werden, so würde dessen Ver-
schulden dem Kläger zugerechnet werden.
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Solingen, 11.03.2010

Stadt Solingen
Stadtdienst Planung, Mobilität und Denkmalpflege
Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

vom Schemm

Die nachfolgenden Veröffentlichungen wurden be- 
reits in einem Sonderamtsblatt vom 11.03.2010 ver-
öffentlicht.

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G  
gemäß § 14 Landesplanungsgesetz NRW

über die 1. Änderung des  
Landesentwicklungsplans Nordrhein-Westfalen

– Energieversorgung –

Bek. d. Ministeriums für Wirtschaft, Mittelstand und Energie 
- 324-30.61.05.02 - vom 11.2.2010

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen hat am 2. Februar 
2010 beschlossen, das Verfahren zur Änderung des Landes-
entwicklungsplans Nordrhein-Westfalen (LEP NRW) gemäß 
§ 10 Raumordnungsgesetz (ROG) i.V.m. § 14 Landespla-
nungsgesetz (LPlG) NRW durchzuführen. Die 1. Änderung 
des LEP NRW umfasst räumlich die gesamte Landesfläche 
Nordrhein-Westfalens und sachlich das Kapitel D.II, Energie-
versorgung. Da die Umsetzung des Planentwurfes Auswir-
kungen auf die Umwelt hat, wird eine Umweltprüfung nach 
§ 9 ROG i.V.m. §§ 14, 15 LPlG NRW durchgeführt. Es ist ein 
Umweltbericht erstellt worden.

Gemäß § 10 ROG und § 14 Abs. 3 LPlG werden hiermit die 
Öffentlichkeit und die in ihren Belangen berührten öffentli-
chen Stellen von der Auslegung des Plans unterrichtet. Die 
Öffentlichkeit und öffentliche Stellen, deren Belange von 
den Umweltauswirkungen berührt werden, können wäh-
rend der Auslegungsfrist Stellung zum Planentwurf, der 
Planbegründung und zum Umweltbericht nehmen. Die öf-
fentliche Auslegung der 1. Änderung des LEP NRW erfolgt 
in der Zeit vom 22. März bis einschließlich 11. Juni 2010. 
Die vorbezeichneten Unterlagen liegen arbeitstäglich wäh-
rend der normalen Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus bei

a) dem Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Ener-
gie des Landes Nordrhein-Westfalen (Landesplanungs-
behörde), Haroldstr. 4 in 40213 Düsseldorf

und

b) den Regionalplanungsbehörden:
• Bezirksregierung Arnsberg, Seibertzstr. 1 in  

59821 Arnsberg;
• Bezirksregierung Detmold, Leopoldstr. 15 in  

32756 Detmold;
• Bezirksregierung Düsseldorf, Cecilienallee 2 in  

40474 Düsseldorf;
• Bezirksregierung Köln, Zeughausstr. 2-10 in  

50667 Köln;
• Bezirksregierung Münster, Domplatz 1-3 in  

48143 Münster;
• Regionalverband Ruhr, Kronprinzenstr. 35 in  

45128 Essen

und

c) den Kreisen:
• Hochsauerlandkreis, Steinstr. 27 in 59872 Meschede;
• Märkischer Kreis, Heedfelder Str. 45 in  

58509 Lüdenscheid;
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• Kreis Siegen-Wittgenstein, Koblenzer Str. 73 in  
54072 Siegen;

• Kreis Soest, Hoher Weg 1-3 in 59494 Soest;
• Kreis Gütersloh, Herzebrocker Str. 140 in  

33334 Gütersloh;
• Kreis Herford, Amtshausstr. 3 in 32051 Herford;
• Kreis Höxter, Moltkestr. 12 in 37671 Höxter;
• Kreis Lippe, Felix-Fechenbach-Str. 5 in 32756 Detmold;
• Kreis Minden-Lübbecke, Portastr. 13 in 32423 Minden;
• Kreis Paderborn, Aldegreverstr. 10-14 in  

33102 Paderborn;
• Kreis Kleve, Nassauer Allee 15-23 in 47533 Kleve;
• Kreis Mettmann, Düsseldorfer Str. 26 in  

40822 Mettmann;
• Kreis Viersen, Rathausmarkt 3 in 41747 Viersen;
• Städteregion Aachen, Zollernstr. 10 in 52040 Aachen;
• Kreis Düren, Bismarckstr. 16 in 52351 Düren;
• Kreis Euskirchen, Jülicher Ring 32 in  

53861 Euskirchen;
• Kreis Heinsberg, Valkenburger Str. 45 in  

52525 Heinsberg;
• Oberbergischer Kreis, Moltkestr. 34 in  

51643 Gummersbach;
• Rheinisch-Bergischer Kreis, Rübezahlwald 7 in  

51469 Bergisch Gladbach;
• Rhein-Erft-Kreis, Willy-Brandt-Platz 1 in  

50126 Bergheim;
• Rhein-Sieg-Kreis, Kaiser-Wilhelm-Platz 1 in  

53721 Siegburg;
• Kreis Borken, Burloer Str. 93 in 46325 Borken;
• Kreis Coesfeld, Friedrich-Ebert-Str. 7 in  

48653 Coesfeld;
• Kreis Steinfurt, Tecklenburger Str. 10 in  

48565 Steinfurt;
• Kreis Warendorf, Waldenburger Str. 2 in  

48231 Warendorf;
• Ennepe-Ruhr-Kreis, Hauptstr. 92 in 58332 Schwelm;
• Kreis Recklinghausen, Kurt-Schumacher-Allee 1 in 

45657 Recklinghausen;
• Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Str. 17 in 59425 Unna;
• Kreis Olpe, Danziger Str. 2 in 57462 Olpe;
• Rhein-Kreis Neuss, Oberstr. 91 in 41460 Neuss;
• Kreis Wesel, Reeser Landstr. 31 in 46483 Wesel

und

d) den kreisfreien Städten:
• Stadt Aachen, Markt in 52062 Aachen;
• Stadt Bielefeld, Niederwall 25 in 33602 Bielefeld;
• Stadt Bochum, Willy-Brandt-Platz 2-6 in  

44787 Bochum;
• Stadt Bonn, Berliner Platz 2 in 53103 Bonn;
• Stadt Bottrop, Ernst-Wilczok-Platz 1 in 46236 Bottrop;
• Stadt Dortmund, Friedensplatz 1 in 44135 Dortmund;
• Stadt Duisburg, Burgplatz 19 in 44051 Duisburg;
• Stadt Düsseldorf, Marktplatz 1 in 40213 Düsseldorf;
• Stadt Essen, Porscheplatz 1 in 45121 Essen;
• Stadt Gelsenkirchen, Goldbergstr. 12 in  

45894 Gelsenkirchen;
• Stadt Hagen, Friedrich-Ebert-Platz 1 in 58095 Hagen;
• Stadt Hamm, Theodor-Heuss-Platz 16 in 59065 Hamm;
• Stadt Herne, Friedrich-Ebert-Platz 2 in 44623 Herne;

• Stadt Köln, Rathausplatz 1 in 50679 Köln;
• Stadt Krefeld, Von-der-Leyen-Platz in 47798 Krefeld;
• Stadt Leverkusen, Friedrich-Ebert-Platz 1 in  

51373 Leverkusen;
• Stadt Mönchengladbach, Weiherstr. 21 in  

41061 Mönchengladbach;
• Stadt Mülheim an der Ruhr, Ruhrstr. 32-34 in  

45468 Mülheim an der Ruhr;
• Stadt Münster, Klemensstr. 10 in 48143 Münster;
• Stadt Oberhausen, Schwartzstr. 72 in  

46045 Oberhausen;
• Stadt Remscheid, Theodor-Heuss-Platz 1 in 

42853 Remscheid;
• Stadt Solingen, Rathausplatz 1 in 42651 Solingen;
• Stadt Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1 in  

42275 Wuppertal.

Die Verfahrensunterlagen stehen ebenfalls auf der Inter-
netseite des Ministeriums für Wirtschaft, Mittelstand und 
Energie des Landes Nordrhein-Westfalen (erreichbar unter 
www.wirtschaft.nrw.de) zur Verfügung.

Stellungnahmen mit Hinweisen und Anregungen zur 1. Ände-
rung des LEP NRW sind bis zum Ende der öffentlichen Ausle-
gung vorzugsweise per E-Mail (landesplanung@mwme.nrw.
de), per Post, elektronisch über „Beteiligung-Online“ (erreich-
bar unter www.wirtschaft.nrw.de) oder zur Niederschrift zu 
richten an das Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und 
Energie des Landes Nordrhein-Westfalen, Landesplanungs-
behörde, Haroldstr. 4 in 40213 Düsseldorf. 

Auch bei den anderen oben aufgeführten Behörden kön-
nen Stellungnahmen abgegeben werden. 

Anregungen, die schriftlich erfolgen, können nur berück-
sichtigt werden, wenn sie den Vor- und Nachnamen sowie 
die Anschrift des Verfassers in lesbarer Form enthalten. 
Zudem sollte die Stellungnahme bei Änderungs- oder Er-
gänzungsvorschlägen zu textlichen Festlegungen möglichst 
konkrete Formulierungen enthalten und die entsprechende 
Stelle (Seite, Absatz, Zeile) angeben. Bei Anregungen, die 
sich auf die zeichnerische Darstellung beziehen, sollte der 
konkrete Kraftwerksstandort benannt werden.

Eine Benachrichtigung über den Eingang der Stellungnahmen 
erfolgt nicht. Eventuelle Kosten, die bei der Einsichtnahme in 
die Unterlagen und/oder bei der Geltendmachung von Anre-
gungen entstehen, können nicht erstattet werden.

Nach Ablauf der Beteiligungsfrist werden die eingegangenen 
Stellungnahmen ausgewertet. Im Anschluss leitet die Landes-
regierung den Planentwurf dem Landtag mit einem Bericht 
über das Erarbeitungsverfahren zu (§ 18 Abs. 1 LPlG NRW).

Gemäß § 11 Abs. 3 ROG wird dem Entwurf des Landesent-
wicklungsplans außerdem eine zusammenfassende Erklä-
rung beigefügt, aus der hervorgeht, wie die Umweltbelange 
und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbetei-
ligung in dem Aufstellungsverfahren berücksichtigt wurden 
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften in Betracht kommenden anderweitigen Pla-
nungsalternativen gewählt wurde.
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Der Landesentwicklungsplan wird als Rechtsverordnung 
aufgestellt. Die 1. Änderung des LEP NRW wird mit der 
Verkündung im Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land 
Nordrhein-Westfalen rechtswirksam. Mit der Verabschie-
dung der 1. Änderung des LEP NRW ist voraussichtlich Ende 
2010 bzw. Anfang 2011 zu rechnen.

Düsseldorf, den 11.2.2010

Im Auftrag
Michael G a e d t k e

Hinweis
Die Offenlage erfolgt in Solingen während der Dienststunden 
im Rathaus Solingen,
Raum 2.021,
Stadtdienst Planung, Mobilität, Denkmalpflege,
Rathausplatz 1, 42651 Solingen.

Dienststunden sind Mo.-Fr. 8.00 - 12.30 Uhr und Mo.-Do. 
13.30 - 16.00 Uhr.

Der Oberbürgermeister der Stadt Solingen
In Vertretung

Gez.
Hoferichter
Erster Beigeordneter

Die nachfolgenden Bekanntmachungen wurden im 
Amtsblatt Nr. 10 vom 11.03.2010 mit einem falschen 
Datum veröffentlicht. Nachfolgend die Korrekturen 
mit den richtigen Sitzungsterminen. 

B E K A N N T M A C H U N G

Der Kreiswahlausschuss für die Landtagswahl 2010 tritt am 

Mittwoch, den 24.03.2010, 18.30 Uhr

im Theater und Konzerthaus der Stadt Solingen, Kammer-
musiksaal, Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen 

für den Wahlkreis 33 Wuppertal III - Solingen II zusammen.

Tagesordnung:
1. Zulassung von Wahlvorschlägen

Die Sitzung ist öffentlich.

Solingen, 25.02.2010

Norbert Feith
Oberbürgermeister 
als Kreiswahlleiter

B E K A N N T M A C H U N G

Der Kreiswahlausschuss für die Landtagswahl 2010 tritt am 

Mittwoch, den 24.03.2010, 19.00 Uhr

im Theater und Konzerthaus der Stadt Solingen, Kammer-
musiksaal, Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen 

für den Wahlkreis 34 Solingen I zusammen.

Tagesordnung:
1. Zulassung von Wahlvorschlägen

Die Sitzung ist öffentlich.

Solingen, 25.02.2010

Norbert Feith
Oberbürgermeister 
als Kreiswahlleiter


